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Stadtwerke Gaggenau
Hohe Nachfrage in der Glasfaserberatung – Starkes Interesse der Bevölkerung
Nach den Auftaktveranstaltun-
gen läuft die Glasfaservermark-
tung in den Ausbaugebieten 
Michelbach, Selbach, Sulzbach 
sowie in der Sommerhalde auf 
Hochtouren – begleitet von 
großem Interesse seitens der 
Bevölkerung.

Die Stadtwerke sind derzeit in 
den genannten Ausbaugebie-
ten unterwegs, um Haushalte 
individuell zum Anschluss an das 
Glasfasernetz zu beraten. Der 
Zuspruch ist so groß, dass die 
Beratungstermine auf der Inter-

netseite der Stadtwerke aktuell 
bis Mitte September ausgebucht 
sind. Auch die Bearbeitungszeiten 
bei abgeschlossenen Verträgen 
sind auf Grund der hohen Nach-
frage aktuell länger als üblich. 

„Wir freuen uns sehr über die gro-
ße Nachfrage und bitten alle Inte-
ressenten um Verständnis, wenn 
es aktuell zu längeren Wartezei-
ten kommt. Als regionaler Anbie-
ter ist es uns besonders wichtig, 
dass jede Beratung sorgfältig und 
persönlich erfolgt – auch wenn es 
etwas länger dauert – niemand 
wird vergessen“, erklärt Thorsten 
Ruprecht, Geschäftsführer der 
Stadtwerke und fügt an: „Auf 
die hohe Nachfrage haben wir 
bereits reagiert und unser Team 
in den vergangenen Wochen 
verstärkt“.

Die Stadtwerke empfehlen allen 
Interessierten, einen Antrag für 
den Hausanschluss zu stellen. 
Dieser kann entweder bequem 
online ausgefüllt oder persön-
lich im Kundenservice abge-
geben werden. Im Anschluss 
vereinbaren die Stadtwerke 
einen Vor-Ort-Termin, bei dem 
ein Mitarbeiter die Details des 
Anschlusses gemeinsam mit 
dem Kunden festlegt. Erst auf 
dieser Grundlage wird ein indi-
viduelles Angebot erstellt, das 
anschließend unterschrieben 
werden kann.
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Stadtwerke errichten POP-Gebäude - Verkehrsbeeinträchtigungen in Michelbach und Sulzbach
Am 7. und 8. August errichten 
die Stadtwerke Gaggenau je-
weils ein POP-Gebäude (Point 
of Presence /Verteilerstation) 
für die Versorgung von Michel-
bach und Sulzbach mit schnel-
lem Glasfaserinternet.

Die Gebäude werden per Tiefla-
der mit Überbreite angeliefert, 
begleitet von einem Polizeifahr-
zeug. Für den sicheren Aufbau 
mit einem Schwerlastkran sind 

vorübergehende Straßensper-
rungen am Aufstellungsort so-
wie Halteverbote entlang der 
Anfahrtsstrecken notwendig. 
Um die Verkehrsbelastung so 
gering wie möglich zu halten, 
erfolgen Anfahrt des Gebäudes 
und Aufbau des Krans jeweils 
in den frühen Morgenstunden.

Michelbach – 7. August
Das POP-Gebäude wird an-
schließend an der Ecke Neue 

Heimat/Im Pfaffengrund auf-
gestellt. Dafür sind Teilbereiche 
der Straßen sowie die Kreuzung 
Im Pfaffengrund, Neue Heimat 
und Ruststraße vollständig ge-
sperrt. Eine Umleitung wird ein-
gerichtet. Entlang der Anfahrts-
strecke über die Gaggenauer 
Straße und im Pfaffengrund gilt 
ein Halteverbot.

Sulzbach – 8. August
Hier erfolgt die Aufstellung am 

Kreisel beim alten Friedhof. Der 
Bereich rund um den Kreisel ist 
vollständig gesperrt, auch hier 
wird eine Umleitung ausge-
schildert. Entlang der Anfahrt 
über die Ottenauer Straße, 
Neue Straße sowie in der Dorf-
straße und der Straussgasse gilt 
ein Halteverbot. Betroffene An-
wohner wurden von den Stadt-
werken im Vorfeld informiert.
Für die Einschränkungen bitten 
die Stadtwerke um Verständnis.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT GAGGENAU
1. Änderungssatzung zur Satzung der Großen 
Kreisstadt Gaggenau über die Erhebung von 
Gebühren für Leistungen des Gemeinsamen 
Gutachterausschusses und seiner Geschäfts-
stelle (Gutachterausschussgebührensatzung)

§ 1
Aufgrund der Neufassung der Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für öffentliche Leistungen (Verwaltungsgebührensat-
zung) vom 05.05.2025 hat der Gemeinderat am 21.07.2025 folgende 
Änderung der Satzung der Großen Kreisstadt Gaggenau über 
die Erhebung von Gebühren für Leistungen des Gemeinsamen 
Gutachterausschusses und seiner Geschäftsstelle (Gutachteraus-
schussgebührensatzung) vom 14.06.2023 beschlossen:

(1)	 Änderung § 6 - Persönliche Gebührenfreiheit
	� § 6 erhält aufgrund der Neufassung der Satzung über die 

Erhebung von Gebühren für öffentliche Leistungen (Verwal-
tungsgebührensatzung) vom 05.05.2025 folgende Änderung:

	� Bezüglich der Erhebung der in § 4 Abs. 3 genannten Gebühren 
für schriftliche Bodenrichtwertauskünfte und Auskünfte aus 
der Kaufpreissammlung finden die Regelungen in § 3, Absatz 
2, 4, 5 und 8 der Verwaltungsgebührensatzung der Stadt 
Gaggenau vom 05.05.2025 entsprechend Anwendung.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntma-

chung in Kraft.
Gaggenau, den 28. Juli 2025
gez.
Michael Pfeiffer
Oberbürgermeister
Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von 
aufgrund der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften 
beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
bei der Stadt Gaggenau geltend gemacht worden ist.
Wer die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, 
kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend 
machen, wenn
•	 die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind 
oder der Oberbürgermeister in dem Beschluss nach § 43 GemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder

•	 der Oberbürgermeister / die Oberbürgermeisterin dem Be-
schluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widerspro-
chen hat oder

•	 vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung 
gerügt hat.
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